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Herren Kreisliga C Gr.1

TSV Deizisau : TTF Neuhausen/F. VI 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

Kindl tütet den Sieg für den TSV Deizisau ein

Im Spiel der Herren Kreisliga C Gr.1 traf der TSV Deizisau am Freitag, den 17. März im 11.
Saisonspiel auf die TTF Neuhausen/F. VI. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:10 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine makellose
Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Daniel
Kindl.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Kindl / Brenner beim 3:0 von Kaipl / Haseneder. Keine
Chancen hatten Eckart / Schneider bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten
Reinauer / Käss. Da war final wirklich nichts zu holen. Amann / Kuntsche hatten dann gegen Genz /
Federschmid bei ihrem 3:0 wiederum wenig Probleme. Nach den ersten Doppeln standen sich nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Daniel Kindl hatte gegen Heinrich Kaipl, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:
2, 11:8, 11:5 keine Probleme. Der Start in die Partie hätte für Markus Brenner besser laufen können,
doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Martin Reinauer noch in vier
Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Kurios war bei diesem Spiel,
dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Kurze Zeit später
ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Michael Eckart
hatte daraufhin gegen Tim Haseneder, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 wenig
Probleme. Beim 3:1-Erfolg gegen Florian Käss kam Moritz Amann nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Einen Sieg holte im Anschluss Philip Schneider beim 11:9, 9:11, 11:
7, 11:7 gegen Markus Federschmid. Einen umkämpften Erfolg feierte Markus Kuntsche beim 9:11,
11:5, 9:11, 11:9, 11:6 gegen Nick Genz, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TSV Deizisau und der TTF Neuhausen/F. VI. Obwohl Daniel Kindl fast aussichtslos mit 0:
2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Martin Reinauer zurück ins Match und gewann die Partie
noch im Entscheidungssatz. Durch diesen Sieg liegt Kindl nun bei einer Saison-Bilanz von 12:0,
während Reinauer nach diesem Einzel eine Statistik von 5:5 zu verbuchen hat. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TSV Deizisau die Halle.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Deizisau am 25.03.2023 gegen den TV
Nellingen II erneut um Punkte. Die Mannschaft der TTF Neuhausen/F. VI erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 9:15. Für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Deizisau

Doppel: Kindl / Brenner 1:0, Eckart / Schneider 0:1, Amann / Kuntsche 1:0 
Einzel: D. Kindl 2:0, M. Brenner 1:0, M. Eckart 1:0, M. Amann 1:0, P. Schneider 1:0, M. Kuntsche 1:0 

 TTF Neuhausen/F. VI
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Doppel: Reinauer / Käss 1:0, Kaipl / Haseneder 0:1, Genz / Federschmid 0:1 
Einzel: M. Reinauer 0:2, H. Kaipl 0:1, F. Käss 0:1, T. Haseneder 0:1, N. Genz 0:1, M. Federschmid 0:
1


